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Veranstaltungsort:
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Teilnehmerzahl:

200 Führungskräfte maßgeblich aus Landes- und 

Kommunalverwaltungen und Baubehörden.

Beteiligungsmöglichkeiten:

Redebeiträge im Hauptprogramm, den Diskussionsrunden

und den Workshops, Ausstellungspräsenz,

mediale Begleitung im Behörden Spiegel sowie im Newsletter.

Infrastruktur-Agenda 2020 

Schulbau, Wohn-Integration, Fernstra-

ßenbau, Energie- und Mobilitätswende. 

Und Digitalisierung. Bei Bund, Ländern 

und Kommunen gibt es mehr “Baustel-

len” denn je. Spätestens Anfang 2018 

müssen die Weichen für die grundsätz- 

liche Ausrichtung der kommenden vier

Jahre gestellt werden: Wo soll es infra-

strukturell hingehen?   

Der 12. Bundeskongress Öffentliche 

Infrastruktur liefert Angebote, um 

Kommunen, Länder und den Bund mit 

einer zukunftsweisenden öffentlichen 

Infrastruktur aufzustellen. Die Veran-

staltung adressiert Entscheider und 

Experten aus Ämtern, Fachbehörden, 

kommunalen Zweckverbänden, 

öffentlichen Unternehmen und Mi-

nisterien. Bedarfsdecker, Berater und 

Geldgeber bieten Wissen und Lösungen 

an, um die Knoten bei Investitions- 

stau und -effizienz zu lösen.

Zahlen und Fakten

Kongresspartner

Themenpartner Strategiepartner



Eröffnungsblock 
    08.30 Uhr 	R egistrierung, Begrüßungskaffee und Eröffnung der Ausstellung
    08.55 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung
	 R. Uwe Proll, Chefredakteur und Herausgeber Behörden Spiegel
    09.00 Uhr	 Grußwort
	 Ashok Sridharan, Oberbürgermeister, Bundesstadt Bonn 

Vormittagsblock 
Moderation	 Jörn Fieseler, Behörden Spiegel
    09.20 Uhr	 Steuerung von Großbauprojekten: Termine  – Kosten – Qualität
		  Dr. Barbara Buhr, Rechtsanwältin Öffentlicher Sektor, KPMG Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
    09.40 Uhr	 Die kommunale Infrastruktur als Herausforderung für die Zukunft!
		  Thomas Webel, Minister für Landesentwicklung und Verkehr des Landes Sachsen-Anhalt 
    10.00 Uhr	 Von der Baustellenkoordinierung bis zur Genehmigung
		  Jürgen Besler, Geschäftsführer infrest – Infrastruktur eStrasse GmbH
    10.20 Uhr 	 Diskussionsrunde  Zukunft Mobilität 
		  Experten-Runde zu folgenden Themen:

		  	Auswirkungen der enormen Verkehrsbelastung auf Gemeinden und Kommunen 

		   	Wie kann der Verkehr durch neue Konzepte und Ideen entzerrt werden? 

		   	Transportmöglichkeiten der Zukunft
	

		  » Moderation und Impuls: Holger Schilp, Leiter Kommunikation, ProMobilität 
		  » Teilnehmer:	
		  Andreas Mucke, Oberbürgermeister Stadt Wuppertal
		  Matthias Wohltmann, Beigeordneter für Öffentliche Finanzen, Sparkassen und Daseinsvorsorge, 
		  Deutscher Landkreistag 
		  Barbara Ettinger-Brinckmann, Päsidentin Bundesarchitektenkammer 
		  Dr. Ludger Giesberts, Leiter dt. Praxisgruppe Litigation & Regulatory, DLA Piper
		  Reinhard Fitz, Head of International Business, Doppelmayr Seilbahnen GmbH
    11.20 Uhr  	 Kaffeepause / Zeit für Gespräche

mittags-/Nachmittagsblock 
    11.50 Uhr 	 >> Parallele Fachforen I – IV <<

   13.20 Uhr 	 Mittagspause / Zeit für Gespräche

    14.20 Uhr 	 >> Parallele Fachforen V – VII <<
    15.50 Uhr 	 Kaffeepause / Zeit für Gespräche
    16.20 Uhr	 Landesentwicklung und Mobilität in Brandenburg
		  Kathrin Schneider, Ministerin für Infrastruktur- und Landesplanung des Landes Brandenburg 
    16.40 Uhr 	 Politische und Parlamentarische Abschlussdiskussion 
		  Zukunft kommunale Infrastruktur
		  Experten-Runde zu folgenden Themen:

		  	kommunale Infrastruktur in dünn besiedelten Gebieten 

		   	Kommunen im Wandel der Zeit: erfolgreiche Infrastrukturprojekte  

		   	Mitnahme der Bevölkerung: Wie schafft man Vertrauen und Akzeptanz bei bedeutenden Infrastrukturprojekten 

		

		  » Moderation: Jörn Fieseler, Behörden Spiegel  
		  » Teilnehmer:

		  Kathrin Schneider, Ministerin für Infrastruktur- und Landesplanung des Landes Brandenburg
		  Michael Kolmer, Amt für Wirtschaftsförderung und Stadtentwicklung, Stadt Darmstadt 
		  Daniela Matha, Geschäftsführerin OPG Offenbach GmbH
		  Christian Haase, MdB und kommunalpolitischer Sprecher der CDU/CSU-Fraktion
    17.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Hauptprogramm



		

Fachforen vormittags

    11.50 Uhr:  Parallele Fachforen I – IV

Forum I: 	 Bauen 4.0 

Building Information Modeling bei der Öffentlichen Hand

Experten-Runde zu folgenden Themen:

 	Realitätscheck BIM

 	neue Perspektiven bei der nachhaltigen Effizienzsteigerung

» 	M oderation und Impuls: Jörn Fieseler, Behörden Spiegel 
»	 Teilnehmer:

	 Bernhard Bergjan, Geschäftsführer, agn architekten ingenieure  generalplaner
	 Jörg Obergfell, Leiter des Bereiches Infrastructure Consulting, Arup
	 Rudolf Boll, Leiter des Referates Digitale Innovationen, Building Information Modeling (BIM), Deutscher 
	 Computerspielpreis, Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur
	 Dipl.-Ing. (FH) Wilhelmina Katzschmann, Vizepräsidentin der IK Rheinland-Pfalz, Mitglied des AK 
	 Digitalisierung der Bundesingenieurkammer

Forum II: 	 BAUEN, BETREIBEN – SPAREN?

Verwaltungen und Bildungsinfrastruktur zukunftsfest machen

Experten-Runde zu folgenden Themen:

 	Value Engineering

 	Termin und Kostenrahmen einhalten

 	Monitoring als projektoptimale Qualitäts- und Kostensicherung

» 	M oderation und Impuls: Peter Walter, Landrat a. D., Public Private Concepts 
»	 Teilnehmer:

	 Prof. Dr. Tanja Kessel, Lehrstuhl für Infrastruktur- und Immobilienmanagement, TU Braunschweig
	 Remus Grolle-Hüging, Geschäftsführer, agn architekten ingenieure  generalplaner
	 Johannes Kreißig, Geschäftsführer, Deutsche Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen (DGNB)
	 Jürgen Hain, Geschäftsführer, b.i.g.-Gruppe
	 Dr. Jennifer König, Leitung Stabstelle Energie & Nachhaltigkeit und Karsten Woelk, stellvertr. Projektleiter 
	 Technisches Monitoring, iwb Ingenieurgesellschaft mbH

Forum III: 	 Smart Village

Welche Breitbandmodelle schon jetzt wirklich erfolgreich sind

Experten-Runde zu folgenden Themen:

 	Herausforderungen einer flächendeckenden Breitbandversorgung 

 	Glasfaser - die Lösung aller Probleme?

 	Breitbandausbau als Standortfaktor im (inter-) nationalen Vergleich

» 	M oderation und Impuls: Dr. Ernst Olaf Ruhle, sbr net
»	 Teilnehmer:

	 Richard Krause, Leiter Breitbandkompetenzzentrum Schleswig-Holstein
	 Ralph Essig-Christeleit, Kämmerer Gemeinde Lauf/Schwarzwald 
	 Sven Knapp, Leiter Politik und Gesetzgebungsverfahren, BREKO Bundesverband Breitbandkommunikation e. V.
	 Bastiaan Milatz, Berater BET Büro für Energiewirtschaft und technische Planung GmbH

Forum IV: 	 INNENSTÄDTE UND WOHNQUARTIERE ALS WARENKONTOR

Die letzte Meile bald mit Cargo-Bikes, Robotern und Drohnen?

Experten-Runde zu folgenden Themen:

 	mobile infrastrukturelle Lösungen

 	Folgen und Konsequenzen der neuen Stadtentwicklung 

» 	M oderation und Impuls: Michael Reink*, Bereichsleiter Standort und Verkehrspolitik, Handelsverband 
	 Deutschland – HDE e.V.
»	 Teilnehmer:

	 Dr. Wulf-Holger Arndt, Bereich Mobilität und Raum, TU Berlin
	 Lars Mauch, Fraunhofer IAO 
	 RA Marten Bosselmann*, Geschäftsführer beim Bundesverband Paket und Expresslogistik e. V. (BIEK)



    14.20 Uhr:  Parallele Fachforen V – VII

Forum V: 	 HEUTIGE UND KÜNFTIGE FINANZIERUNGSMODELLE 

Wie dem Investitionsstau wirklich zu begegnen ist

Experten-Runde zu folgenden Themen:

 	Förderung kommunaler Infrastrukturprojekte 

 	klassische Finanzierungswege der Investition 

 	Alternative Finanzierungswege

 	 Investitionshemmnisse

» 	M oderation und Impuls: Lora Köstler-Messaoudi, Behörden Spiegel
»	 Teilnehmer:

	 Florian Schilling, Referatsleiter Kommunalfinanzen, Deutscher Städte- und Gemeindebund (DStGB)
	 Mario Hesse, Institut für Öffentliche Finanzen und Public Management, Universität Leipzig
	 Janina Oest, Referentin Infrastrukturfinanzierung, KfW Bankengruppe

Forum VI: 	 FLEXIBLERE UND EMISSIONSARME MOBILITÄT

E-Mobilität und autonomes Fahren brauchen Regeln und Strukturen

Experten-Runde zu folgenden Themen:

 	E-Mobilität und autonomes Fahren

 	E-Fahrzeuge im kommunalen Umfeld

 	Alternative Finanzierungswege

» 	M oderation und Impuls: Michael Schramek, Vorsitzender Netzwerk intelligente Mobilität (NiMo) e.V. 
»	 Teilnehmer:

	 Dr. Fabian Sösemann, GP Joule GmbH
	 Stefan Heimlich*, Vorsitzender Auto Club Europa (ACE) 

Forum VII:	 GROSSPROJEKTE UND INFRASTRUKTURGESELLSCHAFTEN

Was nach der Bundestagswahl anders wird

Experten-Runde zu folgenden Themen:

 	Effizienz & Qualität

 	Gründung einer Bundesfernstrassengesellschaft

» 	M oderation und Impuls: Dr. Barbara Buhr, Rechtsanwältin Öffentlicher Sektor, KPMG Rechtsanwaltsgesell-
	 schaft mbH   
»	 Teilnehmer:

	 Dr. Martin Meurers, Referatsleiter Finanzpolitik, konjunkturpolitische Orientierung, BMWi
	 Michael Harnita, Director Business Development Infrastructure, Arcadis
	 Lars Christoph, CBH Rechtsanwälte
	 Dr. Heiko Stiepelmann, Stellv. Hauptgeschäftsführer, Hauptverband der Deutschen Bauindustrie

Forum VIII:	 BGB-Bauvertragsrecht 2018 – Ausblick in die nahe Zukunft

Experten-Runde zu folgenden Themen:

 	Die wichtigsten Vorschriften für Baupraxis und Auftragsvergabe

 	Was sich durch das neue Gesetz 2018 ändert

» 	M oderation: Jörn Fieseler, Behörden Spiegel
»	 Teilnehmer:

	 Jarl-Hendrik Kues, Partner Leinemann & Partner Rechtsanwälte
	 Prof. Dr. Bernd Dammert*, Mitglied der Arbeitsgruppe Bauvertragsrecht sowie der Unterarbeitsgruppe 
	 Architektenvertragsrecht beim Bundesministerium der Justiz
	 Stefan Gerlach*, LL.M., Head of Legal & Compliance (Germany) Porr Deutschland *Referent angefragt

Fachforen nachmittags



Anmeldung  Fax: +49 / (0)228 / 970 97-78

Die mit * gekennzeichneten Felder sind für eine Anmeldung unbedingt erforderlich.

  Ich nehme am 12. Bundeskongress Öffentliche Infrastruktur am 30. November 2017 im andel’s Hotel Berlin teil.

  Öffentlicher Dienst
	 Kostenbeitrag von 49,– Euro pro Person inkl. MwSt

	 Legitimation per Dienstausweis erforderlich.

	 Bei Stornierung der Anmeldung bis eine Wochen vor Veranstaltungsbeginn 

	 wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 50 % der Anmeldegebühr 

	 erhoben. Bei Nichteinhalten dieser Frist oder Nichterscheinen wird der 

	 komplette Preis berechnet. Selbstverständlich ist eine Vertretung des 

	 angemeldeten Teilnehmers möglich.

Bitte ankreuzen, an welchen Fachforen Interesse besteht (ein Forum je Session).

	 Parallele Fachforen I – IV
 	Forum I: 	 Bauen 4.0  
 	Forum II: 	 BAUEN, BETREIBEN – SPAREN?
 	Forum III: 	 Smart Village 
 	Forum VI: 	 INNENSTÄDTE UND WOHNQUARTIERE ALS  
		  WARENKONTOR 

	 Parallele Fachforen V – VIII
 	Forum V: 	 HEUTIGE UND KÜNFTIGE FINANZIERUNGSMODELLE 
 	Forum VI: 	 FLEXIBLERE UND EMISSIONSARME MOBILITÄT
 	Forum VII: 	GRO SSPROJEKTE UND INFRASTRUKTUR-
		G  ESELLSCHAFTEN
 	Forum VIII:	 BGB-Bauvertragsrecht 2018 – Ausblick in die 		
		nahe   Zukunft

  Industrie / Wirtschaft / Weitere Teilnehmer
	 Kostenbeitrag von 499,80 Euro pro Person zzgl. MwSt 

	

	 Bei Stornierung der Anmeldung bis eine Woche vor Veranstaltungsbeginn 

	 wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 100,- Euro zzgl. MwSt. erhoben. 

	 Bei Nichteinhalten dieser Frist oder Nichterscheinen wird der komplette Preis 

	 berechnet. Selbstverständlich ist eine Vertretung des angemeldeten 

	 Teilnehmers möglich.

ProgrammAnregungen
Bitte an:	O liver Hammel

Telefon: 	 0228 /970 97-50

E-Mail:	 oliver.hammel@behoerdenspiegel.de

Der Unterzeichner erklärt sich mit den AGB ausdrücklich einverstanden (einzusehen unter der Adresse www.behoerdenspiegel.de)

Die Teilnahmegebühr versteht sich zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer und beinhaltet Mittagessen, Erfrischungs- und Pausengetränke und umfangreiche Seminar-/

Arbeitsunterlagen sowie den Bezug der Fachzeitschrift Behörden Spiegel und des Newsletters, die Sie über die Fortentwicklung der Tagungsinhalte kontinuierlich infor-

mieren. Die Zusendung dieser erweiterten Tagungsunterlagen endet nach einem Jahr (keine kostenpflichtige Verlängerung). Widerspruch ist hierzu jederzeit formlos 

möglich.
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